SEIT 1998

Einsetzen

Sttltt 72 Mitarbeiter*innen:
23 Projektmitarbeiter*innen

A“SSEtzen 26 Schulassistent*innen

13 Sozialarbeiter*innen
10 Verwaltung & Service

9 soziale Teilhabe
10 Flichtlingsintegrations-
mafinahme

GESCHAFTSBERICHT 2018 28 AGH-MAE

20 Jahre ESTAruppin

14 Mitarbeitende im
Bundesfreiwilligendienst

~Suchet der Stadt Bestes und betet fir sie; denn wenn’s ihr wohl geht, so
geht’s auch Euch wohl!" Unter diesem Motto begingen wir den 20sten
Geburtstag unserer gemeindediakonischen Initiative. Neben einer schénen 170 ehrenamtliche
Party mit Kolleg*innen, Ehrenamtlichen und Freunden, feierten wir am 10.06. Unterstitzer*innen
einen Festgottesdienst in der Klosterkirche, der von vielen Kooperations-
partnern und Wegbegleitern besucht wurde.

Inhaltlich war 2018 von grof3er Kontinuitat gepragt, fast alle Projekte aus dem
Vorjahr wurden fortgefihrt. Mitte des Jahres endeten die Forderungen fir das
Projekt ,,DAsein nach dem Ankommen" und ,,Durcheinander-Stadtdialog
Neuruppin", das in Kooperation mit dem Neuruppiner Museum durchgefihrt
wurde. Dafir erhielten wir jedoch den Zuschlag fir ein neues Projekt zur
Radikalisierungspravention mit dem Titel ,Facetten des Glaubens". Dadurch Umsatz 2.680.574,19 €
konnten wir die Mitarbeiter*innen weiter beschaftigen und deren Know How (2017: 2.310.623,47 €)
in das neue Projekt mitnehmen. Ende des Jahres endete auch unser
Kooperationsprojekt mit der Stadt Neuruppin, dem BQZ und dem IB:
Werkstatt SUdstadt. Leider wurde unser Antrag fir die neue Forderphase
nicht bewilligt. Die Mitarbeiter*innen des Projektes konnten jedoch auch in Spenden 132.183,13 €
andere Vorhaben Ubernommen werden; restaurierte Windworter und (2017: 82.713,44 €)
Wandbilder, ein Rastplatz und zahlreiche kleinere Maf3nahmen werden im
Quartier der Sozialen Stadt Neuruppin noch lange an das Projekt erinnern.

45 Honorarkrafte

Neben dem ESTA-Jubildum feierten wir 2018 auch das 10jahrige Bestehen des
Netzwerks Gesunde Kinder OPR mit vielfaltigen Aktionen und einer guten ESTAruppin e.V.
Resonanz. Als kronender Abschluss der Feierlichkeiten 2018 wurde der Rudolf-Breitscheid-Str. 38
Bauspielplatz im Herbst dann auch noch Landessieger des Deutschen
Nachbarschaftspreises! 2018: fir ESTaruppin ein Jahr mit viel Anerkennung
und Lob! DANKE dafir!

16816 Neuruppin
buero@estaruppin.de

03391-7759911
Geschéftsfihrerinnen:
Christiane Schulz
Carola Wohlke

]
. ) B EVANGELISCHER KIRCHENKREIS
Gefordert von: Wittstock-Ruppin
n
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Kinder

S Ostprignitz-Ruppin

NETZWERK
GESUNDE KINDER
OPR

10 Jahre Netzwerk Gesunde Kinder OPR

Das Netzwerk Gesunde Kinder OPR feierte 2018 sein 10 jahriges Bestehen
mit einem grof3en Fest mit Standen rund um die Kindergesundheit und
Wuirdigung der Patinnen in der Innenstadt von Neuruppin. Die
Veranstaltung war sehr gut besucht und die Stimmung war locker.

FUr Fachleute und Kooperationspartner richteten wir einen Fachtag zur
~Adipositaspravention —von Anfang an" aus. Passend zum Fachtag boten
wir auf3erdem vermehrt Termine zu Erndhrung und Bewegung fir
Familien und als Fortbildung fur Patinnen an. Fir die Bewegungs-
angebote (Yoga und Prekanga) arbeiteten wir im Rahmen des
Praventionsgesetzes mit der IKK zusammen.

Einen Einstieg ins Netzwerk Gesunde Kinder bietet das Frihstick fur
Schwangere, bei dem sich die Frauen austauschen, starken und sich Uber
Gesundheitsthemen informieren. Erstmals arbeiteten wir 2018 mit der
Regionalakademie zusammen und konnten eine Bildungsfreistellung fir
die Patenausbildung anbieten.

%\ =

RUPPINER
BRANDENBURG KLINIKEN
Ministerium fdr Wissenschaft, i ooy e
Forschung und Kultur
ESTAruppin e.V. Geschaftsbericht 2018

seit 2008

Ehrenamtliche Patinnen
begleiten Familien von der
Schwangerschaft bis zum

dritten Lebensjahr des

Kindes. Sie horen zu und

informieren zu Themen rund
um die Kindergesundheit.

In Kyritz, Neuruppin und
Wittstock arbeiten 5 feste
Mitarbeiterinnen. Zusatzlich
engagieren sich 65
ehrenamtliche Patinnen im
Landkreis.

Ca. 300 Kinder und ihre
Familien wurden 2018 von
unseren Patinnen begleitet.
Auflerdem nahmen weitere

115 Familien an
Veranstaltungen zum

Elternwissen und Kursen

teil.

NETZWERK GESUNDE
KINDER

Puschkinstr. 6d
16816 Neuruppin

Koordinatorin: Nadine Gers

n.gers@estaruppin.de
03391/402300
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Spielkreis Neuruppin

Der Eltern-Kind-Treff im Gebiet der Sozialen Stadt fur Familien, die zurzeit keinen
Kita-Platz haben. Wir betreiben den Spielkreis in Kooperation mit der IJN e.V.
seit Januar 2017. Kinder und Eltern mit Fluchterfahrung lernen hier die deutsche
Kinderbetreuung und Padagogik kennen. Deutsche Eltern erhalten Anregungen
fur das gemeinsame Spiel, Frihférderung und den Umgang mit Konflikten. Der
Spielkreis fordert dartber hinaus Kontakte und Austausch zwischen Nachbarn
mit deutschen und auslandischen Wurzeln.

Die padagogische Fachkraft Ubernimmt koordinierende, unterstitzende,
anregende und anleitende Aufgaben, wahrend die Verantwortung der Betreuung
den Eltern obliegt. Die Aktivitditen werden in der Gemeinschaft geplant und
umgesetzt. Die Eltern werden angeregt, eigene Ideen und Kompetenzen
einzubringen und mit der Gruppe umzusetzen. Der Austausch unter den Eltern
ist ein weiterer Schwerpunkt im Spielkreis. Hier kénnen sie sich in
ungezwungener Atmosphare austauschen, ihre Sorgen mitteilen und sich
gegenseitig unterstitzen. Wichtige Themen hierbei sind die Entwicklung ihrer
Kinder und die Entwicklung der Sprache. Die Fachkrafte geben aber auch
Unterstitzung bei behdrdlichen Anliegen, wie Wohnungs- und Kitaplatzsuche.

Gemeinsame Feste und Feiern, an der die ganze Familie teilnehmen kann,
tragen zu einer grol3en Verbundenheit der Gruppe bei. Kindergeburtstage
werden auch bei uns gefeiert. Besonders beliebt sind unsere Ausflige, in diesem
Jahr waren wir im Tierpark Kunsterspring mit Giber 30 Teilnehmer*innen und im
Dinopark Germendorf.

In Kooperation mit: } ? E Gefordert durch: )
Initiative Jugendarbeit s
Neuruppine.V.
ESTAruppin e.V. Geschaftsbericht 2018

SEIT 2017

Eltern- & Kind-Treff
fur Kinder ohne Kitaplatz

2 Erzieherinnen

Spiel- und
Begegnungsstatte flr
Einheimische und
Gefluchtete

SPIELKREIS

Otto Grotewohl StrafRe 10
16816 Neuruppin

Nicole Tornow

Projektkoordination

n.tornow@estaruppin.de
0179 1026470
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ESTAruppin e.V.

Bauspie:

~Gemeinsam erleben, gemeinsam wachsen"

Das gemeinsame Spiel stand 2018 im Vordergrund der Bauspielplatz-
Aktivitaten. Wir gestalteten mit unseren Kindern und erwachsenen
Besucher*innen vielfaltige Spielnachmittage. Viele einpragsame Momente
und das gemeinsame Erleben haben gezeigt, wie wichtig und bedeutungsvoll
das Spiel fir Kinder ist, um sich in der Welt zu orientieren und diese zu
begreifen. Es istimmer faszinierend zu beobachten, wie Kinder sich im
ausgelassenen Spiel 6ffnen und ganz ungezwungen miteinander und den
Mitarbeiter*innen ins Gesprach kommen.

.Spielen verbindet Welten" ist der Titel fir unseren Spielekoffer, der
projektubergreifend erarbeitet wurde. Menschen aus unterschiedlichen
Landern nahmen uns mit in die Spielwelten ihrer Heimat und erdffneten uns
wie unterschiedlich und doch gleich auf der Welt gespielt wird.

Ein Highlight stellen immer die Sommerferien dar, 2018 unter dem Motto ,Ich
gestalte die Welt, wie sie mir gefallt". Die Férderung der Kreativitat und damit
den Kindern und Jugendlichen zu ermdglichen, ihre Gedanken und Gefihle
auszudricken, sind fest in den padagogischen Angeboten des Bauspielplatzes
verankert. DarUber hinaus konnten die jungen Besucher*innen praktisch
erfahren, welche Einflussmoglichkeiten sie haben, um ihre Lebenswelt
mitzugestalten. Im vergangenen Jahr ist auf dem Bauspielplatz ein
Kreativpavillon gebaut worden, der mit den Kindern in den Ferien weiter
gestaltet wurde. Wir hatten viele tolle und bunte Feriennachmittage.

Das Projekt wird gefordert von:

“ FONTANESTADT

_—— NEURUPPIN

ESTAruppin e.V. Geschaftsbericht 2018

seit 2005

Spiel-, Lern- und
Begegnungsort mitten im
Neuruppiner Neubaugebiet

zwei hauptamtliche

Mitarbeiter*innen,
Unterstiitzung durch MAE,

BFD,FOJ, Ehrenamt

Im Jahr 2018 kamen 7079
Besucher*innen zu uns
Tagesdurchschnitt:

21 Kinder und 10
Erwachsene

5. September 2018:
Der Bauspielplatz wird
Landessieger des
Deutschen
Nachbarschaftspreises
VIELEN DANK ALLEN
ENGAGIERTEN!

BAUSPIELPLATZ ,WILDE
BLUTE"

Hermann-Matern-Straf3e 68 V2
16816 Neuruppin

Katharina Herold
Marcus Kaiser
k.herold@estaruppin.de,
01755663027
m.kaiser@estaruppin.de,
01707616630
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2017 -2020

Schaffung von mobilen
Spiel- und
Begegnungsorten fiir
einheimische und
gefliichtete Kinder und
Jugendliche

Im Jahr 2018 wurde das

SPIELEND DAZUGEHOREN Angebot in Neuruppir

Treskow, Rheinsberg und
g{;;g}%gzgs‘ Neustadt verstetigt und
Aruppin e s -

andere Standorte
bedarfsweise angefahren.

Spielend unterwegs

Unser Ansatz, einen ungezwungenen Begegnungsort fir einheimische und Insgesamt erreichten wir
geflichtete Menschen zu schaffen, zeigte viele kleine Erfolge. Kinder, die im ersten Jahr 2516 Kinder
vorher nichts miteinander zu tun haben wollten, spielten gemeinsam, lernten und 545 Erwachsene -
den*die vorher Fremde*n kennen und neue Freundschaften entstanden. Auf je nach Standort zwischen
die BedUrfnisse und Winsche der Kinder und Jugendlichen abgestimmt, 10 und 50 Kinder pro
wurden die Nachmittage durch Spiel-, Kreativ-, Sport- und Termin.

Handwerksangebote oder durch begleitete Erkundungsgange gestaltet.

Ein Highlight war ein zweiwdchiger Trommel-Workshop in den Sommerferien
am Ubergangswohnheim in Treskow. Dabei bauten Kinder und Jugendliche
eigene Instrumente und musizierten gemeinsam. Daneben wurde gespielt,
Gedanken wurden ausgetauscht, es gab Entspannungsphasen und
gemeinsame Essen.

Im Herbst gab es gleich mehrere personelle Wechsel, Marijke Schenk und SPIELMOBIL - SPIELEND
Muslim Tulshaev haben das Spielmobil-Team verlassen. Dafir begrifdten wir DAZUGEHOREN
Marit Gienke-Krause, Daniel Krause und Aziz Hassani.

Das Projekt wird gefordert von:
Katharina Herold

Projektkoordination

L
m ?’;:.?mms k.herold@estaruppin.de

MENSCH DA
S 01755663027

ESTAruppin e.V. Geschaftsbericht 2018 Seite 5



Fortane-Fostspiest GUG

Preisgeld in Hohe von: 335 €

1. Platz Fontane-Song Contest 2018

Mus|k erh.ﬂ:net Welten fir .ESTA bien!™ mit ,Unterwegs™

spin, 19, Mol 2018
e STINg IEVAE L COm

ESTAbien! ist eine offene, kostenfreie Musikschule. Wir arbeiten barrierefrei
und partizipativ. Weder Hautfarbe noch sozialer Status, weder Behinderung
noch Herkunft sind Hirden fur das Mitmachen bei ESTAbien! Und: Die jungen
Musiker und Musikerinnen entscheiden selbst, welche Songs sie machen
wollen.

Auftritte der "ESTAbien! Performance Posse" verbinden traditionelle Gesdnge
und Instrumente mit modernen Ausdrucksformen von Hip Hop und
Singer/Songwriter bis Reggae und Rock'n'Roll. Unsere bunte Mischung
zeitgendssischer orientalischer, afrikanischer, anglo-amerikanischer und
deutscher Songs fUhrten wir bereits bei zahlreichen Auftritten in Wittstock,
Neuruppin, Rheinsberg, Potsdam, Berlin auf.

Wir sind ein sicht- und horbares Zeichen fur Vielfalt und stemmen uns
offentlich gegen den Vormarsch des Antipluralismus in der ostdeutschen
Provinz. Mit Kursen zu musikalischer Grundbildung, Workshops, Proben,
Feriencamps und Projektwochen an Schulen schaffen wir Zugange zur Musik
und férdern den Nachwuchs.

Talente werden Profis. Wir befahigen Jugendliche, eigene Songs zu
komponieren, zu schreiben und zu schitzen, also sich mit Autorenrechten,
GEMA und GVL zu beschéftigen. Das ermdglicht ihnen Radioauftritte in der
Rotation der konventionellen Stationen. Workshops machen sie bekannt mit ESTAbien!
Veranstaltungstechnik, Kulturmanagement, verbessern Ausdruck, Rudolf Breitscheid StraRe 38
Performance und Bihnenprdsenz. Texte Ubersetzen wir in beteiligte 16816 Neuruppin
Sprachen, damit ihre Botschaften transparent und verstandlich fir alle sind.

Max Lingk
JUGEND
STARKEN
IM QUARTIER

m.lingk@estaruppin.de

B KIRCHENKREIS \S‘)h (<Y 01742462011
Wittstock-Ruppin 7ETUW 7424
| |

ESTAruppin e.V. Geschaftsbericht 2018 Seite 6



SEIT 2008

Seit Mitte 2018 mit
einem zentralen
Zirkuszentrum in

Neuruppin

credit: ESTAruppin e.V./K.Groh
Fur Kinder und

Z,
Gauklerkids*JungeStars @ 20 ¢ EESUITEEVEIY
; Q :; und 17 - oft aus sozial

und/oder regional
benachteiligten
Familien

Der Kinder- und Jugendzirkus ist seit einem A’GE gt
Jahrzehnt ein attraktives Freizeitangebot fir Kinder und Jugendliche im
Landkreis Ostprignitz-Ruppin. Ubergreifendes Ziel ist die ganzheitliche
Forderung in starken sozialen Gemeinschaften. Die Verbindung von
motorischer, sprachlicher und kinstlerischer Bildung verbunden mit
einem intensiven Gemeinschaftserleben bietet fur die Starkung 160 Kinder trainieren
benachtei.li.gter Kinder und Jugen.c_jlicher s.,ehr gute Voraussetzung?n. an 11 Standorten im
Unsere milieu-, alters- und kulturibergreifenden Gruppen unterstitzen .

das soziale Lernen. Landkreis OPR

Nach den Sommerfreien 2018 haben wir in Neuruppin ein Zirkus-
zentrum erdffnet. Damit hat die Zirkusbewegung eine zentrale An-
laufstelle bekommen. Das Zentrum ist Trainings- und Veranstaltungs-
ort sowie Schnittstelle fUr die Zirkuskoordinatorin, Artist*innen, 1 Zirkuskoordinatorin
Kursteilnehmende, ehrenamtlichen Helfer*innen und Besucher*innen. 1 Verwaltungskraft

Im Zirkuszentrum werden u.a. artistische Disziplinen wie Korper- und 1 Handwerker
Luftakrobatik, Jonglage und Einrad, DJing angeboten. Damit sind wir 10 Zirkustrainer*innen
unseren Ziel, die die Zirkusbewegung in Ostprignitz Ruppin zu einem
festen Bestandteil der Kinder- und Jugendkultur werden zu lassen,
naher gekommen.

Zusatzlich konnte die Zusammenarbeit mit Schulen, Horten und

Kommunen intensiviert werden, u.a. im Rahmen von Projekttagen und ZIRKUSZENTRUM
Ferienangeboten. Schinkelstr.21
16816 Neuruppin
- S — 03391-7752852
KuNSTE Kuttur QIE“"’“““”‘“
‘5 /( z B GFFNEN @m&mmmw w | macht STARK e : .
e el ] = Koordinatorin
_ Gunda Kniggendorf
= N Frtee u & . .
Py (é%ﬁ:’?l!:t!:‘..ﬁ Evonikstiftung O g.kniggendorf@estaruppin.de
?.!KK:.‘: .\1.-\_f.f§;"l'a\RK LHL"P\_,);‘ i 1.;‘&!&;:‘; 0151-16687955
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Fortlaufend seit 2004

Pravention, Empowerment,
Inklusion,
Kreativitat, Beratung,
Kulturelles und globales
Lernen, Demokratiebildung
in Schule, mobil in den
Dorfern und in
Jugendfreizeit-
einrichtungen

JUGENDSOZIALARBEIT AN
SCHULE/MOBILE JUGENDARBEIT

10 Hauptamtliche

Demokratiewerkstdtten, Klassensprecher*innenseminare, Beratungen bei 20 Praktikanten
Liebeskummer, Schulschwierigkeiten, Herausforderungen mit den Eltern, Bundesfreiwillige
Kinderschutz, Drogenpravention, Fragen von Interkulturalitat und Toleranz, Ehrenamtliche

das Nachdenken Uber eigene Lebenstraume, Wertvorstellungen und Gesell- in Neuruppin, Neustadt,
schaftsbildungen, Sportangebote, Musik und Theater, Zirkus und Reiter- Heiligengrabe, Temnitz,

wochenende, Fragen des fairen Handelns und des globalen Zusammen- Lindow, Wittstock,
lebens, Elterngesprache und Lésungssuche mit Padagogen bei schulischen
Herausforderungen sind Themen, die Rahmen der Jugendsozialarbeit an
Schule, der mobilen Jugendarbeit und den Jugendeinrichtungen in der Stadt

Neuruppin, in Neustadt und Temnitz eine Rolle spielen. Die erfolgreiche o . .
uruppin, | v v e el P! ! grel wochentlich wurde mit

mehr als 300 Kindern,

Jugendlichen, Eltern und
sich verandernden Herausforderungen miteinander diskutiert und Padagogen gearbeitet

Arbeit der letzten Jahre wurde fortgesetzt. In gemeinsamen
Dienstberatungen und internen und externen Weiter-bildungen wurden die

konzeptionell in die Arbeit aufgenommen. Die Arbeit der Mitarbeiter*innen
vor Ort wird gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen entwickelt. Flexibel
wird auf neue Fragen und Herausforderungen reagiert, im Team der
Mitarbeitenden von ESTAruppin, wie in der Zusammenarbeit mit weiteren

Tragern der Jugendarbeit, den Schulen und Kommunen, dem Amt fir
Familie und Soziales, sowie den Vereinen und Akteuren vor Ort. Die gut

JUGENDSOZIALARBEIT

Rudolf-Breitscheidstr. 38
16816 Neuruppin

Zusammenarbeit und die Nutzung der Ressourcen vor Ort sind fur die
Entwicklung der Kinder und Jugendlichen von elementarer Bedeutung. Wir
kooperieren im Prozess der Entwicklung von Praventionsketten im
Landkreis.

Christiane Schulz

FONTANESTADT .
NEURUPPIN cschulz@estaruppin.de

01606701818

L—M’[krﬁi

OP

ESTAruppin e.V. Geschaftsbericht 2018 Seite 8
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seit 2007

26 Schul-/Kita-/Hort-
assistent*innen waren
2018 fur ESTAruppin
im Einsatz

Schul-/Kita-/Hortassistenz

Unsere
Schulassistent*innen
sind in den Schulen
des Landkreises OPR,
in Kyritz, Neustadt,

Schul-/Kita-/Hortassistenz dient der Kompensation individueller
Teilhabebeeintrachtigung. Sie ermdglicht Kindern und Jugendlichen
mit Handicap z.B. den Besuch einer Regelschule oder
Kindertageseinrichtung. Kinder und Jugendliche in schwieriger

Blumenthal,
Lebenssituation sind darauf angewiesen, dass ihr Bedirfnis nach Heiligengrabe,
Kommunikation, Zuwendung, Schutz und Mitmenschlichkeit Wittstock und
befriedigt wird. Neuruppin unterwegs

um Schiuler*innen im

In der Arbeit stehen fir uns die vertrauensvolle Beziehung und .
Lernalltag zu begleiten

Interaktion im Vordergrund. Die Umsetzung der bei Hilfeplan-
gesprachen festgelegten Ziele wird mit den Schiler*innen, Eltern
und Lehrenden abgestimmt und so die tatsachliche Assistenz im
Schulalltag definiert. Die zwischenmenschliche Beziehung basiert fir
uns auf Wertschatzung, Anerkennung, Verantwortung und

Zuwendung.

SCHUL-/KITA-
Im Jahr 2018 haben wir intensiv an der konzeptionellen Grundlage HORTASéISTEI\{Z
der Assistenzleistungen gearbeitet und neben einer Konzept- Rudolf Breitscheid Str.38
aktualisierung auch neue Standards fur die Einarbeitung, Begleitung 16816 Neuruppin

und Fortbildung der Assistenzkrafte entwickelt.

Im Jahr 2019 wollen wir mit den anderen Tragern von Ansprechpartner
Gunn Stibner

g.stuebner@estaruppin.de
03391-7759911

Assistenzleistungen sowie mit dem Jugend- und Sozialamt
gemeinsam weiter an diesen Standards arbeiten.

ESTAruppin e.V. Geschaftsbericht 2018 Seite 9



DASEIN NACH DEM
ANKOMMEN

Interkulturelle Arbeit — Café Nadi - Integration

Die Arbeit des Café Nadi mit seiner Ausrichtung auf Begegnung, Information
und Beratung wurde fortgefihrt. Wunderbar entwickelte sich die Arbeit in
Rheinsberg. Wir konnten grof3e und zentrale Rdume nutzen. Eine Gruppe
Ehrenamtlicher mit Fluchtgeschichte, Manner und Fraven und aus
unterschiedlichen Landern, trugen die Arbeit. Dienstags gab es einen
Fraventreff und am Samstag waren die Tiren fir Familien gedffnet.
UnterstUtzung erhielt die Arbeit durch eine Fachfrau fur die Situation von
Tschetschenen in Europa. Die Arbeit der Ndhstube wurde auch durch
Ehrenamtliche Mitarbeitende und einer sozialen Teilhabestelle fortgesetzt.
Das Projekt daSein nach dem Ankommen endete Mitte des Jahres. Die Arbeit
wird dank des Engagements der Ehrenamtlichen fortgefihrt. In Neuruppin
gelang es, Raume fir einen muslimischen Gebetsraum und ein inter-
religioses/interkulturelles Zentrum anzumieten. Zusammen mit Al Salam
wurden seit Mitte des Jahres gemeinsame Veranstaltungen geplant. Mit dem
Landkreis bauten wir ein Modellprojekt zum Beschwerdemanagement in den
Unterkinften auf, das nach einer Auswertungsphase auch 2019 weitergefihrt
werden soll. Die Migrationsberatung hat ihre Arbeit an ihren drei Standorten

fortgesetzt.

Geférdert durch:

@ | it
des Innern, Fir Baw
und Heimat

.Lmdfkwﬂﬂ.f

aufgrund einei Beichhases
des Deutschen Bundestages

ESTAruppin e.V. Geschaftsbericht 2018

2016 FORTLAUFEND

BERATUNG , BEGEGNUNG,
INTERRELIGIOSES,
EHRENAMT,
EMPOWERMENT

15 EHRENAMTLICHE
ENGAGIEREN SICH IN
NEURUPPIN UND
RHEINSBERG

WOCHENTLICH WURDEN
MEHR ALS 100 MENSCHEN
ERREICHT.

DASEIN NACH DEM
ANKOMMEN

Rudolf-Breitscheidstr. 38
16816 Neuruppin

Christiane Schulz

cschulz@estaruppin.de
01606701818
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1.1.2018-31.12.2019

Facetten des Glaubens ist
ein Modellprojekt zur
Pravention von
Radikalisierung.
Arbeitsschwerpunkte sind
die individuelle Beratung,
Bildungsangebote an
Schulen und die
Erarbeitung und
Prasentation einer

.. ~ Jugend Mitmach-Ausstellung.
Facetten yiinh

D E S ... Glaubens
|,..Iiﬁ-<|:l.n- I'-.ilciun;.'.
1 Projektleiterin und 3
GLAUBENS i

Am 1. Januar 2018 startete Facetten des Glaubens als Modellprojekt fir zwei

Jahre. In drei Schwerpunktbereichen arbeiten die Mitarbeiter*innen des

Projektes, um Ursachen von Radikalisierung und Radikalisierungsprozessen 2018 fanden statt:
vorzubeugen. Die Pramisse ist, dass u.a. Verunsicherungen im alltaglichen 6 Gesprachsrunden zur
Leben, Diskriminierungserfahrungen oder personliche Krisen Urspringe Ausstellung

solcher Prozesse sein oder sie auch verstarken kénnen. 1 Fachtag zum Thema

Radikalisierung
Das Projekt ist mit seinen unterschiedlichen Arbeitsbereichen so angelegt,
1 Seminar Gewaltfreie

dass es einen moglichst breiten Querschnitt der Bevolkerung anspricht: Mit e
Kommunikation

der Beratungsstelle fokussieren wir uns vor allem auf muslimische

1 Veranstaltungsreihe
Frieden und Menschen-
rechte

Jugendliche und ihre Eltern und beraten individuell zu Alltagsfragen rund um
religidse und kulturelle Themen. Die Arbeit an den Schulen betrifft sowohl
Schdler, als auch Lehrer, wahrend die Ausstellung sich vornehmlich an die
Mehrheitsgesellschaft richtet.

Das Projektteam setzt sich zusammen aus einer evangelischen Pfarrerin, einer FACETTEN DES GLAUBENS

Literaturwissenschaftlerin mit Ausstellungserfahrung, einem syrischen Wichmannstrafie 18
Englischlehrer mit Fluchterfahrung und einem Islamwissenschaftler. 16816 Neuruppin
o 03391/4005557

Das Projekt wird:

Cetordertvom i Rahmen des Bundesprogramms Christiane Schulz, Maher

B | oz ' Azzam, Dennis Muller, Maria

SRS pemokaatiete et \D’ Biindnis fiir Brandenburg boring
-weil ea um, Menachen geht!

Initiativen zum Kirchenjahr l:VAIIGEI.ISI:HE KIRCHE ™ facetten@eStarUppln-de
Eerun-Brandenburs-schlesische oberlausitz @ a&u&:m:n KIRCHENKREIS
n
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FAIR & GLOBAL

Am 1. Juni bekam die Stadt Neuruppin den
Titel Fairtrade-Stadt verliehen. Ein Hohe-

Fairtrade-Stadt "k
punkt auf den wir lange hingearbeitet hatten. pin * ERZEE

Am jahrlichen fairen Frihstick auf dem

Schulplatz nahmen Gber 200 Menschen teil. Es wurde von vielen regionale
Produzent*innen, ehren-amtlichen Helfer*innen und Akteur*innen unter-
stUtzt und gestaltet.

Seit Juni arbeitet Dennis Miller mit 10 Stunden in diesem Projekt mit. Die
beiden Eine-Welt-Promotor*innen fihrten verschiedene Veranstaltungen fir
Frauven, Konfirmand*innen, Senior*innen, junge Eltern, Kinder und Schiler*
innen durch. Wichtige Themen waren dabei ,Wasser", ,nachhaltiges Leben",
Fairer Handel, Ressourcengerechtigkeit und der Schutz von Menschen- und
Arbeitsrechten weltweit. Mit dem Wittstocker Weltladenteam sammelten sie
dazu Unterschriften und Uberreichten sie personlich an Bundestagsabgeord-
nete.

Eine Klasse der Waldringschule Wittstock fihrte unter Leitung von Schul-
sozialarbeiterin Hille Heinecke ein Theaterstick zu Kakaoanbau und Fairem
Handel auf. Im Dezember wurde der Mitmach-Parcours zum Globalen Lernen
,FUr ein gutes Morgen* fertig und der Offentlichkeit vorgestellt. Er ist zum
Einsatz im Freien geeignet und regt an zum Mitmachen und Nachdenken.

Ein weiterer Schwerpunkt war die Beteiligung an der Grindung des
Erndhrungsrats Prignitz-Ruppin, der sich einsetzt fir eine bessere Verpflegung
mit gesunden Produkten aus der Region und fur faire Preise fir
landwirtschaftliche Produkte weltweit.

Gefordert von und aus Mitteln des
Engagement Global $ Bundesministerium fiir KirCh!iChen )
mit Mitteln von | sarscratiiene ;usamm"arnmt Entwicklungsdienstes

durch Brot fur die Welt
Ev. Entwicklungsdienst

seit 2016

Eine-Welt-
Promotor*innen
bringen verschiedene
Akteure zusammen flr
Veranstaltungen und
Kampagnen (Fairtrade-
Town, Faire Kirchen-
gemeinde, Regional-
Faires Friihstiick...)

Sie bieten Bildungs-
einheiten an zu
globalen Gerechtigkeits-
themen. Sie beraten
und unterstutzen
Gruppen und Initiativen
bei der Umsetzung von
Aktivitaten fir Nach-
haltigkeit und
Gerechtigkeit in der
Einen Welt.

ESTAruppin ist Mitglied
im VENROB (vVerbund

entwicklungspolitischer
Nichtregierungsorganisation
en Brandenburg e.V.)

Marion Duppel
m.duppel@estaruppin.de

mobil: 016091101862

Dennis Muller

d.mueller@estaruppin.de
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STROMSPARCHECK

stron
spar'

check. de

Im Landkreis OPR befinden sich an drei Standorten:
Neuruppin-Kyritz-Wittstock Beratungsteams. Die vom

Jobcenter Uber , Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschadigung®
(MAE) finanzierten Mitarbeiter*innen kimmern sich eigenstandig um
Kundengewinnung durch regelmaf3ige Stande in den Dienststellen des
Jobcenters sowie Kurzvortrdge bei Kooperationspartnern wie der Tafel, der
GAB, 6ffentlichen Events und Bildungseinrichtungen.

Durch intensive Kundenakquise konnten im Jahr 2018 in fast 100 Haushalten
Energieberatungen durchgefihrt werden und Energiesparartikel installiert
werden. Dadurch wurden in den Haushalten, die beraten wurden,
durchschnittlich 440kWh (ca. 135 €) an Energieeinsparung pro Haushalt
realisiert. Gemessen an der Bevolkerungsdichte im Landkreis OPR ist das ein
nicht unerheblicher Beitrag zur Energieeinsparung fir Haushalte mit
geringem Einkommen.

Eine neue Herausforderung fir das Projekt bildet die Beratung von
Migrant*innen, da die Sprachbarriere nur mit externen Helfern zu bewaéltigen
ist. Ein weiteres wichtiges zukUnftiges Arbeitsfeld ist die Intensivierung der
Netzwerkarbeit.

Ein Verbundprojekt von:

@ Bundesministerium NATIOMALE

o] fiir Umwalt, Naturschutz, KLIMASCHUTZ

ea Bondesvarband der Bau und Reaktorsicherheit INITIATIVE
Energie- wod Klimoschutragenturen

- wn
Duutschlonds oV,

Geférdert durch:

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

ESTAruppin e.V. Geschaftsbericht 2018

SEIT 2012

Von geschulten MAE-
Mitarbeiter*innen
(Stromsparhelfer*innen)
werden Energieberatungen
in Haushalten mit
geringem Einkommen
durchgefuhrt.

Die Beratungen sind
kostenlos und haben das
Ziel, mit einfachen
energiesparenden Mitteln
die Stromkosten in
Haushalten zu senken.

1 Projektkoordinator

1 Anleiter

2 MAE-Krafte Wittstock
2 MAE-Krafte Kyritz

4 MAE-Krafte Neuruppin
1 BFD-Stelle

2018

Beratung von knapp 100
Haushalten

Einsparung von ca. 44.000
kWh verwirklicht

Stromsparcheck
Rosa-Luxemburg Strafle 30
16816 Neuruppin

Lutz Herrmann
l.herrmann@estaruppin.de
01757866528
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01.05.2015-31.12.2018

Die Werkstatt Sudstadt ist
ein Projekt zur Integration
von Arbeitssuchenden
Menschen im Quartier der
sozialen Stadt Neuruppin.
Arbeitsschwerpunkt fur
ESTAruppin ist die inhalt-
liche und administrative
Leitung des Projekts.
Kooperationspartner sind

WERKSTATT "1, EEEEE
SUDSTADT

Im Mai 2015 nahm die Werkstatt SUdstadt ihre Arbeit auf. Gemeinsam mit

1 Projektleiter und

1 Verwaltungskraft von
Handwerks in Neuruppin beteiligten wir uns an diesem Kooperationsprojekt ESTAruppin

der Fontanestadt. 1 Sozialarbeiterin (IB)

1 Handwerksmeister (BQZ)

dem Internationalen Bund und dem Beruflichen Qualifizierungszentrum des

Schwerpunkt war die Qualifizierung von arbeitssuchenden Menschen und die
Steigerung der Lebensqualitdt im Quartier der Sozialen Stadt. Hier verbanden
wir intensive Einzelfallbegleitung und das ,training on the job™ in Mikro-
projekten, die der sozialen Infrastruktur des Stadtteils zu Gute kamen. Mit
diesem Konzept haben wir die gesetzten Zielstellungen zur Qualifizierung und In der Projektlaufzeit
Vermittlung in den ersten Arbeitsmarkt erreicht. wurden

100 Menschen geférdert,
27 Menschen vermittelt,
16 Mikroprojekte zur
Steigerung der Lebens-
qualitat im Quartier
realisiert.

Die Mikroprojekte wurden gemeinsam mit der Stadtverwaltung und dem
Quartiersmanagement verabredet. Schwerpunkt waren kleinteilige Maf3-
nahmen im baulichen und gestalterischen Bereich.

Die Ergebnisse konnen sich sehen lassen: auf dem Bauspielplatz in Form von
neuen Werkstattgebduden, an der Heinrich-Rau-Strafl3e ein Schmuckplatz im
Bereich der ehemaligen Fernwarmetrasse und die restaurierten Kunstwerke

von Rupprecht Matthies.
WERKSTATT SUDTADT

Rudolf-Breitscheid-Str. 38
16816 Neuruppin

Wir danken zum Projektabschluss unseren Kooperationspartner*innen fir die
gute Zusammenarbeit im Projekt und darUber hinaus im Quartier.

* X %

* Bundesministerium 5 P \ Stefan Fulz
des Innern, fiir Bau * * .
und Heimt o A Es I s.fulz@estaruppin.de

Zusammen. Zukunft. Gestalten. Europa|sche Europaischer Sozialfonds
Union fiir Deutschland

Das Projekt ,,Werkstatt Studstadt” wird im Rahmen des ESF-Bundesprogramms ,,Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier - BIWAQ" durch das Bundesministerium des Innern,
fiir Bau und Heimat und den Européischen Sozialfonds geférdert.
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	20 Jahre ESTAruppin
	SEIT 1998
	72 Mitarbeiter*innen: 
	23 Projektmitarbeiter*innen 26 Schulassistent*innen 
	13 Sozialarbeiter*innen 
	10 Verwaltung & Service
	47 geförderte Beschäftigte: 9 soziale Teilhabe 
	10 Flüchtlingsintegrations-maßnahme 
	28 AGH-MAE
	14 Mitarbeitende im Bundesfreiwilligendienst 170 ehrenamtliche Unterstützer*innen
	45 Honorarkräfte
	UMSATZ 2018
	SPENDEN 2018
	ESTARUPPIN E.V.


	01 NGK_Geschäftsbericht.pdf
	10 Jahre Netzwerk Gesunde Kinder OPR
	seit 2008
	Ehrenamtliche Patinnen begleiten Familien von der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr des Kindes. Sie hören zu und informieren zu Themen rund um die Kindergesundheit.
	In Kyritz, Neuruppin und Wittstock arbeiten 5 feste Mitarbeiterinnen. Zusätzlich engagieren sich 65 ehrenamtliche Patinnen im Landkreis.
	Ca. 300 Kinder und ihre Familien wurden 2018 von unseren Patinnen begleitet. Außerdem nahmen weitere 115 Familien an Veranstaltungen zum Elternwissen und Kursen teil.
	NETZWERK GESUNDE KINDER 



	02 Geschäftsbericht - Spielkreis.pdf
	Spielkreis Neuruppin
	SEIT 2017 
	Eltern- & Kind-Treff
	für Kinder ohne Kitaplatz
	Spiel- und Begegnungsstätte für Einheimische und Geflüchtete 
	SPIELKREIS



	03 Geschäftsbericht - Zuarbeit BSP.pdf
	„Gemeinsam erleben, gemeinsam wachsen“
	seit 2005
	Spiel-, Lern- und Begegnungsort mitten im Neuruppiner Neubaugebiet
	zwei hauptamtliche Mitarbeiter*innen, Unterstützung durch MAE, BFD,FÖJ, Ehrenamt
	Im Jahr 2018 kamen 7079 Besucher*innen zu uns Tagesdurchschnitt: 
	21 Kinder und 10 Erwachsene
	5. September 2018: 
	Der Bauspielplatz wird Landessieger des Deutschen Nachbarschaftspreises VIELEN DANK ALLEN ENGAGIERTEN!
	BAUSPIELPLATZ „WILDE BLÜTE“



	04 Geschäftsbericht - Zuarbeit SPM.pdf
	Spielend unterwegs
	2017 - 2020
	Schaffung von mobilen Spiel- und Begegnungsorten für einheimische und geflüchtete Kinder und Jugendliche
	Im Jahr 2018 wurde das Angebot in Neuruppin- Treskow, Rheinsberg und Neustadt verstetigt und andere Standorte bedarfsweise angefahren.
	Insgesamt erreichten wir im ersten Jahr 2516 Kinder und 545 Erwachsene -  
	je nach Standort zwischen 10 und 50 Kinder pro Termin.
	SPIELMOBIL – SPIELEND DAZUGEHÖREN



	05 ESTAbien_Geschäftsbericht_2018.pdf
	seit März 2016
	ESTAbien!


	06 Bericht Zirkus.pdf
	SEIT 2008
	____
	_____
	Für Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 17 – oft aus sozial und/oder regional benachteiligten Familien
	_____
	160 Kinder trainieren an 11 Standorten im Landkreis OPR
	_______
	1 Zirkuskoordinatorin 
	1 Verwaltungskraft  
	1  Handwerker
	10 Zirkustrainer*innen
	ZIRKUSZENTRUM


	07 Jugendarbeit-1.pdf
	Fortlaufend seit 2004
	Prävention, Empowerment, Inklusion,Kreativität, Beratung, Kulturelles und globales Lernen, Demokratiebildung in Schule, mobil in den Dörfern und in Jugendfreizeit-einrichtungen
	10 Hauptamtliche 
	20 Praktikanten Bundesfreiwillige Ehrenamtliche 
	in Neuruppin, Neustadt, Heiligengrabe, Temnitz, Lindow, Wittstock, 
	wöchentlich wurde mit mehr als 300 Kindern, Jugendlichen, Eltern und Pädagogen gearbeitet
	JUGENDSOZIALARBEIT


	08 EFH.pdf
	seit 2007
	_____
	26  Schul-/Kita-/Hort-assistent*innen waren 2018 für ESTAruppin im Einsatz
	Unsere Schulassistent*innen sind in den Schulen des Landkreises OPR, in Kyritz, Neustadt, Blumenthal, Heiligengrabe, Wittstock und Neuruppin unterwegs um Schüler*innen im Lernalltag zu begleiten
	SCHUL-/KITA-/ HORTASSISTENZ


	09 Cafe Nadi_GB 1.pdf
	Interkulturelle Arbeit – Café Nadi – Integration
	2016  FORTLAUFEND
	BERATUNG , BEGEGNUNG, INTERRELIGIÖSES, EHRENAMT, EMPOWERMENT
	15 EHRENAMTLICHE ENGAGIEREN SICH IN NEURUPPIN UND RHEINSBERG  
	WÖCHENTLICH WURDEN MEHR ALS 100 MENSCHEN ERREICHT. 
	DASEIN NACH DEM ANKOMMEN



	10 Facetten_Geschäftsbericht_2018.pdf
	1.1.2018-31.12.2019
	Facetten des Glaubens ist ein Modellprojekt zur Prävention von Radikalisierung. Arbeitsschwerpunkte sind die individuelle Beratung, Bildungsangebote an Schulen und die Erarbeitung und Präsentation einer Mitmach-Ausstellung.
	1 Projektleiterin und 3 Mitarbeiter*innen
	2018 fanden statt: 
	6 Gesprächsrunden zur Ausstellung 
	1 Fachtag zum Thema Radikalisierung
	1 Seminar Gewaltfreie Kommunikation 
	1 Veranstaltungsreihe Frieden und Menschen-rechte
	FACETTEN DES GLAUBENS


	11 fair Geschäftsbericht 18.pdf
	seit 2016

	12 Stromis_Geschäftsbericht_2018.pdf
	SEIT 2012
	Von geschulten MAE-Mitarbeiter*innen (Stromsparhelfer*innen)
	werden Energieberatungen in Haushalten mit geringem Einkommen durchgeführt.
	Die Beratungen sind kostenlos und haben das Ziel, mit einfachen energiesparenden Mitteln die Stromkosten in Haushalten zu senken.
	1 Projektkoordinator 
	1 Anleiter
	2 MAE-Kräfte Wittstock
	2 MAE-Kräfte Kyritz
	4 MAE-Kräfte Neuruppin 
	1 BFD-Stelle
	2018
	Beratung von knapp 100 Haushalten 
	Einsparung von ca. 44.000 kWh verwirklicht
	Stromsparcheck
	Rosa-Luxemburg Straße 30
	16816 Neuruppin
	Lutz Herrmann
	l.herrmann@estaruppin.de


	13 WerkstattSuedstadt_Geschäftsbericht_2018.pdf
	01.05.2015-31.12.2018
	Die Werkstatt Südstadt ist ein Projekt zur Integration von Arbeitssuchenden Menschen im Quartier der sozialen Stadt Neuruppin.  Arbeitsschwerpunkt für ESTAruppin ist die inhalt-liche und administrative Leitung des Projekts. Kooperationspartner sind der IB und das BQZ unter dem Dach der Stadt Neuruppin.
	1 Projektleiter und 
	1 Verwaltungskraft von ESTAruppin
	1 Sozialarbeiterin (IB) 
	1 Handwerksmeister (BQZ)
	In der Projektlaufzeit wurden 
	100 Menschen gefördert, 27 Menschen vermittelt,
	16 Mikroprojekte zur Steigerung der Lebens-qualität im Quartier realisiert.
	WERKSTATT SÜDTADT


	10 Facetten_Geschäftsbericht_2018.pdf
	1.1.2018-31.12.2019
	Facetten des Glaubens ist ein Modellprojekt zur Prävention von Radikalisierung. Arbeitsschwerpunkte sind die individuelle Beratung, Bildungsangebote an Schulen und die Erarbeitung und Präsentation einer Mitmach-Ausstellung.
	1 Projektleiterin und 3 Mitarbeiter*innen
	2018 fanden statt:
	6 Gesprächsrunden zur Ausstellung
	1 Fachtag zum Thema Radikalisierung
	1 Seminar Gewaltfreie Kommunikation
	1 Veranstaltungsreihe Frieden und Menschen-rechte
	FACETTEN DES GLAUBENS


	00 Geschäftsbericht - Verein.pdf
	20 Jahre ESTAruppin
	SEIT 1998
	72 Mitarbeiter*innen: 
	23 Projektmitarbeiter*innen 26 Schulassistent*innen 
	13 Sozialarbeiter*innen 
	10 Verwaltung & Service
	47 geförderte Beschäftigte: 9 soziale Teilhabe 
	10 Flüchtlingsintegrations-maßnahme 
	28 AGH-MAE
	14 Mitarbeitende im Bundesfreiwilligendienst 170 ehrenamtliche Unterstützer*innen
	45 Honorarkräfte
	Umsatz 2.679.576,80 € (2017: 2.310.623,47 €)
	Spenden 132.183,13 € (2017: 82.713,44 €)
	ESTAruppin e.V.
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	20 Jahre ESTAruppin
	SEIT 1998
	72 Mitarbeiter*innen: 
	23 Projektmitarbeiter*innen 26 Schulassistent*innen 
	13 Sozialarbeiter*innen 
	10 Verwaltung & Service
	47 geförderte Beschäftigte: 9 soziale Teilhabe 
	10 Flüchtlingsintegrations-maßnahme 
	28 AGH-MAE
	14 Mitarbeitende im Bundesfreiwilligendienst 170 ehrenamtliche Unterstützer*innen
	45 Honorarkräfte
	Umsatz 2.680.574,19 € (2017: 2.310.623,47 €)
	Spenden 132.183,13 € (2017: 82.713,44 €)
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